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Hellenikä pantoia, 7:
Hauffenia edlingeri nov. spec. (Gastropoda: Prosobranchia: Hydrobiidae)

aus Arkadien (Peloponnes, Griechenland).-

Von ALEXANDER & PETER L. REISCHÜTZ, Horn.

Während eines Kurzaufenthaltes auf der Peloponnes im August 2003 konnten auch einige
Quellen untersucht und Quellschnecken gesammelt werden, von denen sich eine als neu erwies.

Hauffenia edlingeri nov. spec.

Diagnose
Die Art unterscheidet sich von den anderen Arten Griechenlands durch das flache, planorboide
Gehäuse. Die Zuweisung zur Gattung Hauffenia ist provisorisch, da nur Leerschalen gefunden
wurden und lebende Tiere kaum zu erwarten sind.
Beschreibung
Schale planorboid, glasartig durchsichtig, dünn mit 2,5 bis 3 rasch zunehmenden Umgängen,
glänzend mit sehr feinen Zuwachslinien. Der letzte Umgang mehr als doppelt so breit wie der
vorletzte. D 1,8 mm, d 1,5 mm, H 0,8 mm. Mündung kreisrund, scharfrandig, 0,8 mm, häufig
etwas losgelöst. Der Protokonch meist knaufartig abgesetzt.
Locus typicus
Große Quelle in Panagitsa bei Levidi, August 2003 und Juli 2004, A. &. P. L. Reischütz leg.,
Holotypus hinterlegt im Naturhistorischen Museum in Wien, Molluskenabteilung Nr. 102.895.
Paratypen in der Sammlung Reischütz.
Die Art ist dem Malakologen Dr. Karl Edlinger (Wien) gewidmet, der auch die Fotos gemacht
hat.

Die Art ist bisher nur aus der zitierten Quelle bekannt. In der gleichen Quelle lebt auch noch eine
zweite Art der Gattung Hauffenia (H. hellenica WESTERLUND), deren Locus typicus 15 km weiter
südwestlich liegt (Vitina) und die eine weitere Verbreitung auf der Peloponnes hat. Aus
Griechenland sind bisher keine Hydrobiiden mit planorboiden Gehäusen bekannt (vergl. BODON

&al. 2001).

Weitere Arten, die in der Quelle gefunden wurden:
Vivipams sp. (fragm., juv.)
Bylhhüa graeca (WESTERLUND 1879)
Hauffenia hellenica (WESTERLUND 1898)
Belgnuuliella seminula (FRAUENFELD 1863)

Galha tnmcatula (O. F. MÜLLER 1774)
Radix balthica (LINNE 1 758)
Planorhis atticus (BOURGUIGNAT 1852)
Ancvlus fluviatilis O. F. MÜLLER 1774
Euglesa ca.sertana (POLI 1791)
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Abb. a,b,c: Hauffeniü edlingeri nov. spec, Paratypus.
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